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Fundierter Blick in die Kristallkugel

Zukunft Kommune, 6. Fachmesse für kommunale Lösungen, 
Dienstleistungen & Beschaffung

 

Wie werden Städte und Gemeinden „demo-

grafiefest“? Ein Patentrezept zur Lösung die-

ser drängenden Frage gibt es nicht, denn Kom-

munen sind ganz unterschiedlich stark von 

Alterung, Schrumpfung und Migration betrof-

fen. Damit sie die Weichen vor Ort richtig stel-

len, erhalten Bürgermeister und Co. in Baden-

Württemberg demnächst Zugriff auf ein neues 

Internet-Angebot: Auf der Fachmesse „Zukunft 

Kommune“ in der Landesmesse Stuttgart fällt 

am Dienstag, 6. Mai 2008, der Startschuss für 

den Demografie-Spiegel, den das Statistische 

Landesamt Baden-Württemberg in seine Home-

page integriert. 

Prof. Dr. Claudia Hübner, Staats rätin für Demo-

grafischen Wandel und für Senioren, hatte das 

Projekt im vergangenen Jahr in Auftrag gege-

ben. Zusammen mit der Präsidentin des Sta-

tistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 

wird sie den Online-Dienst zur Messeeröffnung 

freischalten und über die Chancen und Risiken 

des demografischen Wandels in den Kommunen 

sprechen.

„Der demografische Wandel ist eine der größ-
ten Herausforderungen, der wir uns in den 
kommenden Jahren und Jahrzehnten zu stel-
len haben. Wir müssen Handlungsstrategien 
entwickeln und konzentriert nach Chancen su-
chen, wie der demografische Wandel erfolg-
reich gestaltet werden kann“, erklärt die Staats-
rätin das Anliegen. Als Kabinettsmitglied ist 
sie ausschließlich damit befasst, dieses Quer-
schnittsthema zu bearbeiten – ein bundesweit 
einmaliges Modell. 

Mithilfe des Demografie-Spiegels veranschau-
licht das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg die Bevölkerungsentwicklung für die 
1 109 Gemeinden Baden-Württembergs in Form 
von Grafiken, Tabellen und Karten. Dargestellt 
werden Geburtenentwicklung, Wanderungsbe-
wegungen (Zuzüge und Fortzüge) sowie die 
Altersstruktur – jede Gemeinde erhält so ihr 
eigenes demografisches Profil. Darüber hinaus 
liefert der Online-Dienst für Kommunen mit 

einer Größe ab 2 000 Einwohnern umfassende 
Informationen zu sechs verschiedenen Themen-
feldern, die Einwohnerzahl und Alterstruktur 
beeinflussen: familienfreundliches Wohnen, 
Familie und Beruf, Wirtschaft, Bildung und Quali-
fikation, Integration ausländischer Mitbürger 
sowie kommunale Finanz- und Kaufkraft. 

Anhand der gebotenen Datenfülle und der Ver-
gleichsmöglichkeit mit Gemeinden gleicher 
Größenklasse, dem Kreis und dem Land, kön-
nen Entscheidungsträger vor Ort den Bevölke-
rungswandel schnell einschätzen und versuchen, 
ungünstigen Veränderungen entgegenzuwirken. 
„Wenn Sie zum Beispiel an unserer Bevölke-
rungsvorausberechnung erkennen, dass die 
Kinderzahl in Ihrer Gemeinde wahrscheinlich 
zurückgehen wird, können Sie Ihre Planungen 
auf ein besseres Fundament stellen. Auf wel-
chen Feldern eine Kommune aktiv werden 
sollte, um zukunftsfähig zu bleiben, hängt 
dabei von ihren Stärken und Schwächen sowie 
ihren individuellen Zielen ab“, erklärt Ariane 
Krentz vom Statistischen Landesamt. „Jede 
Kommune ist betroffen und hat die Chance, 
den demografi schen Wandel zu beeinflussen 
und aktiv zu gestalten“, ist Prof. Dr. Claudia 
Hübner überzeugt. Die hilfreichen Datenüber-
sichten, Kurztexte und Links sind vom 6. Mai 
an unter www.statistik-bw.de abrufbar. Am 
Messestand des Statistischen Landesamtes 
(Halle 9; Stand E16) können Sie sich den Demo-
grafie-Spiegel im Detail präsentieren lassen.

Das jüngst eröffnete, hochmoderne Gelände der 
Landesmesse Stuttgart bietet ideale Rahmen-
bedingungen für die 6. Fachmesse für kommu-
nale Lösungen, Dienstleistungen & Beschaffung 
– es verkörpert den Aufbruch in die Moderne, 
der auch in Rathäusern und Verwaltungsgebäu-
den ansteht. Rund 200 Aussteller verwandeln 
Halle 9 in einen lebendigen Marktplatz für zu-
kunftsweisende Dienstleistungen und Produkte. 

Die Fachmesse Zukunft Kommune ist am 6. und 
7. Mai täglich von 9 bis 17 Uhr für Besucher 
geöffnet. Weitere Informationen sind im Inter-
net unter www.zukunft-kommune.de und 
www.public08.de erhältlich.
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